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Kantonsstrasse Nr. 244 Niederbipp 

Gemeinden: Aarwangen, Bannwil, Langenthal, Schwarzhäusern, Thunstetten

01007 / Verkehrssanierung Aarwangen 

Verpflichtungskredit für die Projektierung

1 Gegenstand 

Mit dem beantragten Kredit von CHF 6'600'000.

Vorprojekts und der öffentlichen Mitwirkung

senplan sowie das Bewilligungsverfahren (Auflageprojekt) für die Verkehrssanierung Aarwa

gen – Langenthal Nord durchgeführt werden.

einer Umfahrungsstrasse von Aarwangen und 

stehenden Strassen vor. 

2 Rechtsgrundlagen

• Strassengesetz vom 4. Juni 2008 (SG; BSG 732.11), Art. 38

• Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLG; BSG 620.0), Art. 42 ff.

• Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLV, BSG 621.1), Art. 136 ff.

• Strassennetzplan, Regierungsratsbeschluss 761/2013 vom 12. Juni 2013

• Regionales Gesamtverkehrs

on, Bericht vom März 2012 sowie Stand Vorprüfung 2. Generation vom November 2015

3 Kosten, neue Ausgaben

Preisbasis 1. Mai 2016; Produktionskostenindex (PKI) des Schweizerischen Baumeisterve

bandes – Vertragsteuerung; Schweizerischer Baupreisindex d

Indexteuerung. 

Gesamtkosten für Planung und Projektierung

bereits bewilligte Ausgaben für 
(u.a. GRB vom 5. September 2012

 

Für die Ausgabenbefugnis massgebende Kreditsumme 
gemäss Art. 143 FLV 

Total zu bewilligender Kredit 

Es handelt sich um einmalige, neue Ausgaben gemäss Art. 46 und 48 Abs. 

Teuerungsbedingte Mehrkosten werden 
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2016.RRGR.599 

Kantonsstrasse Nr. 244 Niederbipp – Aarwangen – Langenthal – Huttwil

Gemeinden: Aarwangen, Bannwil, Langenthal, Schwarzhäusern, Thunstetten

Verkehrssanierung Aarwangen – Langenthal Nord 

Verpflichtungskredit für die Projektierung 

t von CHF 6'600'000.-- sollen, basierend auf den Erkenntnissen des 

Vorprojekts und der öffentlichen Mitwirkung, die nötigen Arbeiten für das 

sowie das Bewilligungsverfahren (Auflageprojekt) für die Verkehrssanierung Aarwa

durchgeführt werden. Das Projekt sieht im Wesentlichen den Neubau 

einer Umfahrungsstrasse von Aarwangen und damit verbundene Umbaumassnahmen an b

Rechtsgrundlagen 

Strassengesetz vom 4. Juni 2008 (SG; BSG 732.11), Art. 38–40, 49 und 52

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLG; BSG 620.0), Art. 42 ff. 

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

(FLV, BSG 621.1), Art. 136 ff. 

Strassennetzplan, Regierungsratsbeschluss 761/2013 vom 12. Juni 2013

Regionales Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept (RGSK) Oberaargau der 1. Gen

on, Bericht vom März 2012 sowie Stand Vorprüfung 2. Generation vom November 2015

Kosten, neue Ausgaben 

; Produktionskostenindex (PKI) des Schweizerischen Baumeisterve

Vertragsteuerung; Schweizerischer Baupreisindex des Bundesamtes für Statistik 

für Planung und Projektierung CHF

bereits bewilligte Ausgaben für Vorarbeiten und Vorprojekt 
m 5. September 2012) 

– CHF

Für die Ausgabenbefugnis massgebende Kreditsumme  CHF

Total zu bewilligender Kredit  CHF

Es handelt sich um einmalige, neue Ausgaben gemäss Art. 46 und 48 Abs. 

Teuerungsbedingte Mehrkosten werden mit diesem Beschluss bewilligt. 
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Huttwil 

Gemeinden: Aarwangen, Bannwil, Langenthal, Schwarzhäusern, Thunstetten 

basierend auf den Erkenntnissen des 

das Bauprojekt mit Stras-

sowie das Bewilligungsverfahren (Auflageprojekt) für die Verkehrssanierung Aarwan-

Das Projekt sieht im Wesentlichen den Neubau 

damit verbundene Umbaumassnahmen an be-

40, 49 und 52–56 

Gesetz vom 26. März 2002 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen  

Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von Finanzen und Leistungen 

Strassennetzplan, Regierungsratsbeschluss 761/2013 vom 12. Juni 2013 

und Siedlungskonzept (RGSK) Oberaargau der 1. Generati-

on, Bericht vom März 2012 sowie Stand Vorprüfung 2. Generation vom November 2015 

; Produktionskostenindex (PKI) des Schweizerischen Baumeisterver-

es Bundesamtes für Statistik – 

CHF 9'900'000.00 

CHF 3'300'000.00 

CHF 6'600'000.00 

CHF 6'600'000.00 

Es handelt sich um einmalige, neue Ausgaben gemäss Art. 46 und 48 Abs. 1 FLG. 
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4 Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr 

Produktgruppe: 09.09.9100 Infrastrukturen 

Der Verpflichtungskredit wird voraussichtlich mit folgenden Zahlungen abgelöst, die im Voran-

schlag und Finanzplan enthalten sind: 

Konto Budgetrubrik Rechnungs-
jahr 

Betrag 

1579 501000 Tiefbauamt, Bau von Kantonsstrassen bisher CHF 3'300'000.00 

  2016 CHF 50'000.00 

  2017 CHF 1'400'000.00 

  2018 CHF 1'800'000.00 

  2019 CHF 1'500'000.00 

  2020 CHF 1'300'000.00 

  2021 CHF 550'000.00 

 Total CHF 9'900'000.00 

    

5 Finanzreferendum 

Der Beschluss unterliegt dem fakultativen Finanzreferendum und ist im Amtsblatt des Kantons 

Bern zu veröffentlichen. 

6 Auflage Grosser Rat 

In der Projektplanung werden Massnahmen gegen den projektbedingten Mehrverkehr, wie 

z.B. Schleichverkehr durch die Gemeinde Thunstetten, definiert und aufgenommen. 

 

Bern, 8. September 2016 Im Namen des Grossen Rates 

Der Präsident: Reinhard 

Der Generalsekretär: Trees 
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Fakultatives Finanzreferendum 

Gegen diesen Ausgabenbeschluss, welcher in der Septembersession 2016 vom Grossen Rat 
beschlossen worden ist, kann die Volksabstimmung (Referendum) verlangt werden (Artikel 62 
Absatz 1 Buchstabe c der Kantonsverfassung). 

Für das Sammeln und Einreichen von Unterschriften (mindestens 10 000 in kantonalen Ange-
legenheiten stimmberechtigte Personen) sind Artikel 123–132 des Gesetzes vom 5. Juni 2012 
über die politischen Rechte massgebend. 

Beginn der Referendumsfrist: 5. Oktober 2016 

 

Ablauf der Referendumsfrist (Unterschriften zur 

Beglaubigung bei der Gemeinde deponiert): 5. Januar 2017 

 

Abgabe der beglaubigten Unterschriften bei der 

Staatskanzlei: 6. Februar 2017 


